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Dessau, Hauptstadt des Landes und Residenz des Her¬
zogs, an der Mulde, hat ein herzogliches Nesidenzschloß, eine
schöne Schloßkirche, ein Schauspielhaus, eine Hauptschule, eine
indische Lehranstalt, einige Fabriken, Handel und 10,700 Ein¬
wohner. In der Nähe die Lustschlösser Luisium und Geor-
g i u m. Zerbst, an der Ruthe, mit einem Schloß, einem
Zeughaus, eurer Hauptschule und 8600 Seelen, unterhalt eine
Wachsbleiche, Golb-, Silber-und Fajencefabriken, starke Bier¬
brauerei und Handel. Jesnitz, an der Mulde, mit Webe¬
reien und einer Papiermühle; Raguhn, auf einer Insel der
Mulde, und Sanders leben sind unbedeutende Städte; grö¬
ßer ist Oranienbaum mit einem Schloß, Bierbrauereien,
Wollspinnereien, Tabaksbau und 2400 Seelen, und Wörlitz
mit 2t00 Einwohnern und einem höchst geschmackvollen herzog¬
lichem Schloß wird seines berühmten Parks wegen häufig be¬
sucht.

Das Herzogthum Arichalt - Bern-
burg.

Es besteht aus dem stark bewaldeten und mit deu
Vvrbergcn des Harzes gefüllten obern und aus dem fast
durchweg ebenen untern Fürstcnthume, die zusammen ei¬
nen Flächenraum von 15 % Geviertmeilen einnehmen und
von der Elbe, der Saale und mehreren kleinern Flüssen
bewässert werden. Hauptprvdukte sind Getraide, Hül-
senfrüchtc, Flachs, Tabak, Nübfamen, etwas Wein,
Obst, Holz, Hausthiere, Wild, Fische, Bienen , Sil«
ber, Kupfer, Eisen, Alaun, Salpeter, Vitriol, Schwe¬
fel, Marmor, Kalk, Gyps, Mineralwasser :c. Acker¬
bau und Viehzucht machen, wie im Dessauischen und im
Köthenschen, die Hauptbeschäftigung der Bewohner ans.
Außerdem sind die Forstkultnr und der Bergbau, wel¬
cher letztere vorzüglich ans Eisen, Silber, Blei, Vitriol


